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Übernahme der Kosten für Corona-Schnelltests
für Menschen im Leistungsbezug ab 11.10.2021
Antrag

DIE LINKE. im Rat der Stadt Gelsenkirchen beantragt, in der nächsten Sitzung des Rates am 30.09.2021 folgenden Antrag als Tagesordnungspunkt aufzunehmen:
Der Rat möge beschließen:

Die ab dem 11. Oktober 2021 anfallenden Kosten für Corona-Antigen-Schnelltests werden von der Stadt Gelsenkirchen für alle Einwohner im Sozialleistungsbezug bis zu dreimal in der Woche übernommen. Dies wird beibehalten, bis ein kostenpflichtiger Coronatest nicht mehr notwendige Zugangsvoraussetzung für Ungeimpfte zur Wahrnehmung von Veranstaltungen und dem Besuch von Einrichtungen des gesellschaftlichen und kulturellen Lebens ist.
Begründung:

Impfungen sind wichtig und die körperliche Unversehrtheit ein hohes Grundrecht. Einen „Impfzwang“ – auch durch die Hintertür – möchten wir alle vermeiden. Für die Menschen, die von beispielsweise Hartz 4 oder Grundsicherung leben müssen, wird allerdings die freie Entscheidung, sich nicht impfen zu lassen, zu einem kostspieligen Unterfangen, denn ab dem 11. Oktober müssen sie für jeden Coronatest als Zulassung zu bestimmten Einrichtungen und Veranstaltungen die Kosten selbst tragen. Nach spätestens 48 Stunden ist ein Test für diesen Zweck nicht mehr gültig und es braucht einen neuen. Jeder dieser Schnelltests wird perspektivisch zwischen 10€ und 20€ kosten. Wer also z.B. an 5 Tagen in der Woche einen negativen Test braucht, zahlt im Monat bis zu 240€.


Diese Kosten sind selbstverständlich in den Regelsätzen nicht vorgesehen und machen es Bürgerinnen und Bürgern im Leistungsbezug unmöglich, ihren Alltag und eine Teilnahme am sozialen und kulturellen Leben zu bestreiten, ohne sich zwangsläufig impfen lassen zu müssen.
Damit es auch für Sozialleistungsempfängerinnen und –empfänger keine Impfpflicht durch die Hintertür gibt, fordern wir, dass die Stadt Gelsenkirchen ihnen für mindestens die sechs wöchentlichen Werktage – entsprechend 3 Schnelltests mit je 2 Tagen Gültigkeit – die entstehenden Kosten erlässt.

Entscheidungen über Eingriffe in den eigenen Körper – egal wie sinnvoll sie sein mögen – sollten niemals vom Geldbeutel abhängig sein müssen.

Mit freundlichen Grüßen

Bettina Peipe
(Stadtverordnete)

i.A. Sven Hermens
(Fraktionsgeschäftsführer)
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